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Montage- und Bedienungsanleitung 

Vordruckregler Typ DE 50/30 S 
 Niederdruckregler PS 1 bar zum Anschluss an eine interne Gasversorgung 

 

 

ZU DIESER ANLEITUNG 
 

• Diese Anleitung ist ein Teil des Produktes.
• Für den bestimmungsgemäßen Betrieb und zur Einhaltung der Gewährleistung

ist diese Anleitung zu beachten und dem Betreiber auszuhändigen.
• Während der gesamten Benutzung aufbewahren.

§ • Zusätzlich zu dieser Anleitung sind die nationalen Vorschriften, Gesetze und 
Installationsrichtlinien zu beachten.

ALLGEMEINE PRODUKTINFORMATION 
Der Druckregler hält den auf dem Typschild angegebenen Ausgangsdruck konstant, 
unabhängig von Schwankungen des Eingangsdruckes und Änderungen von Durchfluss und 
Temperatur innerhalb festgelegter Grenzen. 
• Der Druckregler Typ DE 50/30 S eignet sich zum Anschluss an eine interne Gasversorgung

mit 50 mbar zur Versorgung von Verbrauchsgeräten mit 30 mbar in Booten, Caravans, 
Motorcaravans und Mobilheimen. 

• Der Druckregler ist für den festen Einbau in die Rohrleitung geeignet.
• Bitte beachten Sie die gültigen nationalen Installationsvorschriften für Flüssiggasanlagen.

SICHERHEITSBEZOGENE HINWEISE 
Ihre Sicherheit und die Sicherheit anderer ist uns sehr wichtig. Wir haben viele wichtige 
Sicherheitshinweise in dieser Montage- und Bedienungsanleitung zur Verfügung gestellt. 

Lesen und beachten Sie alle Sicherheitshinweise sowie Hinweise. 
Dies ist das Warnsymbol. Dieses Symbol warnt vor möglichen Gefahren, die den 
Tod oder Verletzungen für Sie und andere zur Folge haben können. Alle 
Sicherheitshinweise folgen dem Warnsymbol, auf dieses folgt entweder das Wort 
„GEFAHR", „WARNUNG" oder „VORSICHT". Diese Worte bedeuten: 

 bezeichnet eine Personengefährdung mit einem hohen Risikograd. 
 Hat Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge. 
 

 bezeichnet eine Personengefährdung mit einem mittleren Risikograd. 
 Hat Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge. 
 

 bezeichnet eine Personengefährdung mit einem niedrigen Risikograd. 
 Hat eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge. 
 

 bezeichnet einen Sachschaden. 
 Hat eine Beeinflussung auf den laufenden Betrieb. 

bezeichnet eine Information bezeichnet eine Handlungsaufforderung 
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BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG 

 Ausströmendes Flüssiggas (Kategorie 1): 
• ist extrem entzündbar
• kann zu Explosionen führen
• schwere Verbrennungen bei direktem Hautkontakt

Verbindungen regelmäßig auf Dichtheit prüfen! 
Bei Gasgeruch und UndichtheitFlüssiggasanlage sofort außer Betrieb nehmen! 
Zündquellen oder elektrische Geräte außer Reichweite halten! 
Entsprechende Gesetze und Verordnungen beachten! 

Betriebsmedien 
• Flüssiggas (Gasphase)

Eine Liste der Betriebsmedien mit Angabe der Bezeichnung, 
der Norm und des Verwendungslandes erhalten Sie im Internet unter 
www.gok-online.de/de/downloads/technische-dokumentation. 

Einsatzbereich 

• Caravan
• Motorcaravan • Mobilheime • Sportboote

EN 1949 sowie in Deutschland DVGW-Arbeitsblatt G 607 beachten. 

EN ISO 10239:2014 sowie in Deutschland DVGW-Arbeitsblatt G 608 beachten. 

Für den Betrieb in Mobilheimen müssen die nationalen Vorschriften 
beachtet werden.

Bitte beachten Sie die gültigen nationalen Installationsvorschriften für Flüssiggasanlagen. 

Betreiberort 
• Betrieb im Innenbereich

Einbauort 
• direkt in die 50 mbar Niederdruck-Rohrleitung mit Ø 8 mm

Die Montage des Druckreglers erfolgt im Innenraum, hinter dem zugehörigen 
Absperrventil oder direkt vor einem 30 mbar Gasgerät (Verbraucher). 
Die Montage des Druckreglers außerhalb / unterhalb des Fahrzeuges ist nicht zulässig. 
Im Flaschenkasten und auf dem angeschlossenen 30 mbar Gasgerät muss ein Hinweis  
(2 Aufkleber im Lieferumfang enthaltenen) auf den Druckregler Typ DE 50/30 S vorhanden 
sein. Dazu ist das angeschlossene Gasgerät (Verbraucher) anzukreuzen. 

Einbaulage 
• beliebig, Durchflussrichtung beachten

QUALIFIKATION DER ANWENDER 
Tätigkeit Qualifikation 
MONTAGE, INBETRIEBNAHME,  AUSTAUSCH, FEHLERBEHEBUNG, 
INSTANDSETZUNG, ENTSORGEN, AUSSERBETRIEBNAHME 

Fachpersonal, 
Kundendienst 

INBETRIEBNAHME Betreiber 
Dichtheitsprüfung Sachkundiger* 

http://www.gok-online.de/
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*Sachkundige im Sinne dieser Technischen Regeln (Arbeitsblatt DVGW G 607 [A] oder
G 608 [A]) sind insbesondere die durch den DVFG anerkannten Sachkundigen, die aufgrund
ihrer Ausbildung, ihrer Kenntnisse und ihrer durch praktische Tätigkeit gewonnenen
Erfahrungen die Gewähr dafür bieten, dass sie die Prüfung ordnungsgemäß durchführen.

NICHT BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG
Jede Verwendung, die über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgeht:
• z. B. Betrieb mit anderen Betriebsmedien, Drücken
• Verwendung von Gasen in der Flüssigphase
• Einbau entgegen der Durchflussrichtung
• Änderungen am Produkt oder an einem Teil des Produktes
• Anschluss an die ungeregelte Gasphase, z.B. direkt an eine Gasflasche
• Verwendung bei Umgebungstemperaturen abweichend von: siehe TECHNISCHE DATEN

•  Betrieb während der Fahrt 

AUFBAU UND ANSCHLÜSSE 

Eingangsanschluss 
 Ausgangsanschluss 

Schneidringverschraubung RVS 
• G.15 = RVS 8
• H.9   = RVS 8

Entlüftungsanschluss Ø 4 mm 

MONTAGE 
Vor der Montage ist das Produkt auf Transportschäden und Vollständigkeit zu prüfen. 
Die MONTAGE ist von einem Fachbetrieb vorzunehmen! 
Siehe QUALIFIKATION DER ANWENDER! Alle nachfolgenden Hinweise dieser Montage- 
und Bedienungsanleitung müssen vom Fachbetrieb, Betreiber und Bediener beachtet, 
eingehalten und verstanden werden. Voraussetzung für ein einwandfreies Funktionieren der 
Anlage ist eine fachgerechte Installation unter Beachtung der für Planung, Bau und Betrieb 
der Gesamtanlage gültigen technischen Regeln.  Einbauort und Einbaulage 
beachten (siehe BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG). 

Schraubverbindungen 

Explosions-, Brand- und Erstickungsgefahr durch Undichtheit der Anschlüsse! 
Kann durch Verdrehen des Produktes zu Gasaustritt führen. 

Produkt nach der Montage und beim Nachziehen der Anschlüsse nicht mehr verdrehen! 
Nachziehen von Anschlüssen nur in vollständig drucklosem Zustand! 

 Verletzungsgefahr durch herausgeblasene Metallspäne! 
Metallspäne können Ihre Augen verletzen. 

Schutzbrille tragen! 

 Funktionsstörungen durch Rückstände! 
Die ordnungsgemäße Funktion ist nicht gewährleistet. 

Sichtkontrolle auf eventuelle Metallspäne oder sonstige Rückstände in den Anschlüssen 
vornehmen! 
Metallspäne oder sonstige Rückstände durch vorsichtiges Ausblasen unbedingt entfernen! 
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 Die Montage ist gegebenenfalls mit einem geeigneten Werkzeug vorzunehmen. 
Bei Schraubverbindungen muss immer mit einem zweiten Schlüssel am Anschlussstutzen 
gegengehalten werden. 
Ungeeignete Werkzeuge, wie z. B. Zangen, dürfen nicht verwendet werden! 

 Beschädigung des Produktes durch falsche Einbaurichtung! 
Die ordnungsgemäße Funktion ist nicht gewährleistet. 

Einbaurichtung beachten (diese ist auf dem Produkt erkennbar mit einem Pfeil 
gekennzeichnet)! 

Nach der Montage des Druckreglers in die Rohrleitung 
• am Entlüftungsanschluss ist eine Entlüftungsleitung (gegen eindringendes Wasser

geschützt) ins Freie zu verlegen, dazu beiliegenden Entlüftungsschlauch auf die Tülle
aufstecken und knickfrei durch eine Öffnung nach außen führen:

• durch den Fahrzeugboden, 20 mm unter
dem Fahrzeugboden den Entlüftungs-
schlauch im 45° Winkel abschneiden.

• in den Gasflaschenkasten oder
• ins Freie ableiten

• Zubehör:Bord-/ Wanddurchführung für
Wandstärken bis 8 mm
Bestell-Nr: 11 445 08
verwenden

DICHTHEITSKONTROLLE 
Die Flüssiggasanlage muss vor der ersten Inbetriebnahme im Zuge von Überwachungs- und 
Wartungsarbeiten, vor einer Wieder-Inbetriebnahme, nach wesentlichen Änderungen und 
Instandsetzungsarbeiten durch einen Sachkundigen* auf Dichtheit geprüft werden. Siehe 
QUALIFIKATION DER ANWENDER! 

EN 1949 sowie in Deutschland DVGW-Arbeitsblatt G 607 beachten. 

EN ISO 10239:2014 sowie in Deutschland DVGW-Arbeitsblatt G 608 beachten. 

20
 m

m
 

Fahrtrichtung 

*Sachkundige im Sinne dieser Technischen Regeln (Arbeitsblatt DVGW G 607 [A] oder
G 608 [A]) sind insbesondere die durch den DVFG anerkannten Sachkundigen, die aufgrund
ihrer Ausbildung, ihrer Kenntnisse und ihrer durch praktische Tätigkeit gewonnenen
Erfahrungen die Gewähr dafür bieten, dass sie die Prüfung ordnungsgemäß durchführen.

Eine im Druckregler integrierte Bypassbohrung ermöglicht die Dichtheitsprüfung (mit 
dem erforderlichen Prüfdruck von 150 mbar nach G 607 oder G 608) bis zum 
angeschlossenen Verbraucher. 
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INBETRIEBNAHME 
Das Produkt ist nach MONTAGE und erfolgreicher DICHTHEITSKONTROLLE betriebsbereit. 

Benutzen Sie dieses Produkt erst, nachdem Sie die Montage- und Bedienungs-
anleitung aufmerksam gelesen haben. 
Beachten Sie zu Ihrer Sicherheit alle Sicherheitshinweise dieser Montage- und 
Bedienungsanleitung. 
Verhalten Sie sich verantwortungsvoll gegenüber anderen Personen. 

Inbetriebnahme durch langsames Öffnen der Gaszufuhr bei geschlossener Absperrarmatur 
des angeschlossenen Verbrauchers.  
Montage- und Bedienungsanleitung des angeschlossenen Verbrauchers beachten!  

BEDIENUNG 
Im laufenden Betrieb ist keine Bedienung des Produktes erforderlich. 

FEHLERBEHEBUNG 
Fehlerursache Maßnahme 

 Gasgeruch 
Ausströmendes Flüssiggas 
ist extrem entzündbar! 
Kann zu Explosionen führen. 

 Gaszufuhr schließen! 
 Keine elektrischen Schalter betätigen! 
 Nicht im Gebäude telefonieren! 
 Räume gut belüften! 
 Flüssiggasanlage außer Betrieb nehmen! 
 Fachbetrieb beauftragen! 

Kein Gasdurchfluss  Gasflaschenventil oder Absperrarmaturen öffnen 
 Druckregler ist beschädigt, austauschen 

Abnormales Flammenbild bei 
fest eingestelltem Druckregler 

Nennausgangsdruck des Druckreglers mit 
Nennanschlussdruck des angeschlossenen Verbrauchers 
vergleichen: 
 bei Nichtübereinstimmung, Druckregler oder 

Gasgerät austauschen 

AUSSERBETRIEBNAHME 
Gaszufuhr und dann Absperrarmaturen der angeschlossenen Verbraucher schließen. 
Bei Nichtbenutzung der Flüssiggasanlage alle Ventile geschlossen halten. 
 

 Alle freien Anschlüsse in den Zuleitungen der Flüssiggasanlage sind mit einem 
geeigneten Verschluss dicht zu verschließen, um ausströmendes Gas zu vermeiden! 

INSTANDSETZUNG 
Führen die unter FEHLERBEHEBUNG genannten Maßnahmen nicht zur ordnungsgemäßen 
Wiederinbetriebnahme und liegt kein Auslegungsfehler vor, muss das Produkt zur Prüfung an 
den Hersteller gesandt werden. Bei unbefugten Eingriffen erlischt die Gewährleistung. 

WARTUNG 
Das Produkt ist nach ordnungsgemäßer MONTAGE und BEDIENUNG wartungsfrei. 
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AUSTAUSCH 
Bei Anzeichen jeglichen Verschleißes und jeglicher Zerstörung des Produktes oder eines 
Teiles des Produktes muss dieses ausgetauscht werden. 
Bei Austausch des Produktes Schritte MONTAGE, DICHTHEITSKONTROLLE und 
INBETRIEBNAHME beachten! Um unter normalen Betriebsbedingungen die einwandfreie 
Funktion der Installation zu gewährleisten, wird empfohlen Anlagenteile, die Verschleiß oder 
Alterung unterliegen, wie z. B. Druckregler, Schläuche, Absperreinrichtungen, gegebenenfalls 
auszuwechseln. 

• nach 10 Jahren bei privater Nutzung

• 6 Jahren bei privater Nutzung, (bei gewerblicher Nutzung nach 9 Jahren)

TECHNISCHE DATEN 
max. zulässiger Druck PS 1 bar 
Eingangsdruck p 50 mbar 
Ausgangsdruck pd 30 mbar 
Gesicherter Durchfluss: Mg 0,8 kg/h 
Temperaturbereich TS -30 °C bis +60 °C 

ENTSORGEN 
Um die Umwelt zu schützen, dürfen unsere Produkte nicht mit dem Hausmüll 
entsorgt werden. 
Das Produkt ist über örtliche Sammelstellen oder Wertstoffhöfe zu entsorgen. 

GEWÄHRLEISTUNG 
Wir gewähren für das Produkt die ordnungsgemäße Funktion und Dichtheit 
innerhalb des gesetzlich vorgeschriebenen Zeitraums. Der Umfang unserer 
Gewährleistung richtet sich nach § 8 unserer Liefer- und Zahlungsbedingungen. 

TECHNISCHE ÄNDERUNGEN 
Alle Angaben in dieser Montage- und Bedienungsanleitung sind die Ergebnisse der 
Produktprüfung und entsprechen dem derzeitigen Kenntnisstand sowie dem Stand der 
Gesetzgebung und der einschlägigen Normen zum Ausgabedatum. Änderungen der 
technischen Daten, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Abbildungen dienen 
illustrativen Zwecken und können von der tatsächlichen Ausführung abweichen. 

ZERTIFIKATE 

Unser Managementsystem ist zertifiziert nach ISO 9001, ISO 14001 und  
ISO 50001 siehe:  
www.gok-online.de/de/zertifikate/qualitaets-und-umweltmanagementsystem. 

Regler- und Armaturen-Gesellschaft mbH & Co. KG 
Obernbreiter Straße 2-18 • 97340 Marktbreit / Germany 

Tel.: +49 9332 404-0 • Fax: +49 9332 404-43 
E-Mail: info@gok-online.de • www.gok-online.de • www.gok-blog.de 
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